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Herrliberg, 16. April 2008  
  
 
 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 
 
EMS-Gruppe:  
- Verschlechtertes wirtschaftliches Umfeld 
- Geschäftsverlauf im Rahmen der Erwartungen 

3-Monatsbericht 2008 (Januar bis März 2008) 
 
 
 
Zusammenfassung 
 
 
Die EMS-Gruppe, die in den Geschäftsbereichen Polymere Werkstoffe und Feinche-

mikalien / Engineering weltweit tätig ist und deren Gesellschaften in der EMS-CHEMIE 

HOLDING AG zusammengefasst sind, erhöhte in den ersten drei Monaten 2008 den 

Nettoumsatz bei gleichem Konsolidierungskreis in lokalen Währungen um 6.1% zum 

Vorjahr und in Schweizer Franken um 3.3% zum Vorjahr auf CHF 405 Mio. (392). 

 

Der Konsolidierungskreis hat sich durch die Übernahme EFTEC gegenüber dem Vorjahr 

verändert.* Der Nettoumsatz unter Berücksichtigung der Übernahme EFTEC liegt in 

lokalen Währungen 11.2% über dem Vorjahr, während er sich in Schweizer Franken um 

7.7% auf CHF 422 Mio. steigerte. 

 

Schwächere Fremdwährungen (vorab US-Dollar und asiatische Währungen) zum 

Schweizer Franken und eine inzwischen auch in den Hauptabsatzmärkten Europa und  

 

 
*)  Seit der Übernahme am 20. November 2007 wird der Automobilzulieferer EFTEC vollkonsolidiert 

(bisher teilkonsolidiert). Auf die Rechnung 2008 wirkt sich dies in einem höheren Nettoumsatz und ei-

nem höheren Nettogewinn für EMS-Aktionäre aus, ohne dass sich der EBIT wesentlich verändert. 
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Asien feststellbare Verlangsamung der Konjunktur führten erwartungsgemäss zu einem 

schlechteren Marktumfeld. 

 

Trotzdem gelang es, den Hauptbereich der Polymeren Werkstoffe weiter auszubauen. 

Die Einführung der neuen Produkte gestaltete sich besonders positiv. 

 

Für das Jahr 2008 geht EMS von einer weiteren Verschlechterung der Marktverhältnisse 

aus und erwartet bei gleichem Konsolidierungskreis unverändert einen Nettoumsatz und 

ein Betriebsergebnis (EBIT) leicht über Vorjahr. 
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Umsatzentwicklung der EMS-Gruppe Januar – März 2008 

im Vergleich zum Vorjahr 
 

2008 in lokalen 2007 in lokalen 
Nettoumsatz in Mio. CHF (Jan-Mrz) Währungen (Jan-Mrz) Währungen

Total EMS-Gruppe 422 392
Veränderung Vorjahr +7.7% +11.2% +9.5% +8.5%

- Polymere Werkstoffe 392 358
Veränderung Vorjahr +9.5% +13.0% +10.8% +9.9%

- Feinchemikalien / Engineering 30 34
Veränderung Vorjahr -11.8% -10.5% -2.9% -6.4%

Bei gleichem Konsolidierungskreis

Total EMS-Gruppe 405 392
Veränderung Vorjahr +3.3% +6.1% +9.5% +8.5%

- Polymere Werkstoffe 375 358
Veränderung Vorjahr +4.7% +7.5% +10.8% +9.9%

- Feinchemikalien / Engineering 30 34
Veränderung Vorjahr -11.8% -10.5% -2.9% -6.4%

 
 

Im Hauptbereich der POLYMEREN WERKSTOFFE konnte das Geschäft mit Spezialitä-

ten weiter ausgebaut werden. Neue Anwendungen wurden erschlossen, neue Produkte 

eingeführt. Dem Unternehmensbereich EMS-TOGO gelang es, Neugeschäfte dazuzu-

gewinnen. Aufgrund der schwachen Fremdwährungen wirkte sich die positive Ge-

schäftsentwicklung jedoch nicht vollumfänglich auf die Ertragsentwicklung aus.  

 

Der Nebenbereich der FEINCHEMIKALIEN / ENGINEERING verzeichnete erwartungs-

gemäss eine rückläufige Umsatzentwicklung aufgrund des schlechteren wirtschaftlichen 

Umfeldes und tieferer Marktpreise. 

 



 
Für Rückfragen verlangen Sie bitte:  Frau M. Martullo Tel:  +41 44 915 70 00 4 
www.ems-group.com   Fax: +41 44 915 70 02 

Ausblick 
 

Bereits 2007 stellte EMS eine Verlangsamung der industriellen Entwicklung  in den USA 

und eine allgemeine Verunsicherung bei den Kunden in Europa und Asien fest. Der in-

zwischen eingetretene Rückgang des Konsums in den USA und die Schwäche des US-

Dollars beeinflussen die globalen Exporte aus Europa und Asien negativ und bremsen 

die wirtschaftliche Entwicklung nun auch in diesen Regionen.  

 

Für 2008 wird denn auch mit einer Verschlechterung der weltweiten Konjunktur und mit 

weiterhin ungünstigen Währungsverhältnissen für ein Schweizer Exportunternehmen wie 

EMS gerechnet. EMS hält an der bisherigen Strategie der Förderung der Polymeren 

Werkstoffe wird fest. Der raschen Einführung der neuen Produkte wird hohe Bedeutung 

zugemessen. Im Hinblick auf den Konjunkturrückgang werden Kosten und Investitionen 

zurückhaltend behandelt. 

  

Trotz schwierigem Marktumfeld erwartet EMS für das  Jahr 2008 unverändert einen Net-

toumsatz und ein Betriebsergebnis (EBIT) leicht über Vorjahr (bei gleichem Konsolidie-

rungskreis). 

 

 

Termine 
 

EMS gibt quartalsweise den Nettoumsatz sowie halbjährlich und jährlich die konsolidier-

ten Nettoumsatz- und Ergebniszahlen bekannt. 

 

- Medienkonferenz / Halbjahresabschluss 2008 11. Juli 2008 

- Generalversammlung 2008 9. August 2008 

- 9-Monatsbericht 2008 Oktober 2008 

- Medienkonferenz / Jahresabschluss 2008 Februar 2009 

- 3-Monatsbericht 2009 April 2009 

 

*  *  *  *  * 


